
II Inst-send nnd ungerecht werden 
die Forderungen besticht-. 

Ps- 

II Stdn-sah roird ri- Ncgkr vonGes 
» richt- wkgea bhvnotifirt 

Ufchsf Inland-r Prophrzcihuug. 

Bär’ssliiliriort. 

Washington 12. Nov. 
Präsident Baer hat auf die voi: 

dem Präsidenten Mitchell formutirten 
Forderungen der Grubenarbeiter ein-.- 

Erwiderung eingereichi. in welcher er 

diese Forderungen der klieiiie nach be- 
handelt Präsident Liciichelt wird als 
Individuum, nicht als Beamter einer 
Organisation erwähnt. Herr Baer 
giebt zu, daß seine Gesellschaft UT 
Gruben bearbeitet und vor demStrert 
Stil-W Arbeiter beschäftigte Dann 
geht es der Reihe nach wie folgt wer- 
ter: 

Z w e i t e n s. Die Forderung ei- 
ner Lohnerhöhung von 20 Prozent 
für Stückarbeit ist anmaßend, unver- 

nünfrig und ungerecht. Die Gesell- 
schaft bezahlt ebenfoviel wie im Weich- 
kohlengebiet bezahlt wird. 

D r i t t e n B. Die Gesellschaft be- 
streitet die Behauptung, daß die von 

ihr bezahlten Löhne niedriger sind, 
wie die in anderen Berussarten unter 

ähnlichen Bedingungen 
Viertens und fünftenis. 

Es wird ferner bestritten, daß die Löh- 
ne niedriger sind, wie diejenigen, wel- 

che für anderweitige Arbeiten bezahlt 
werden, die einen gleichen Aufwand 
von Erfahrung und Geschicklichkeit er- 

fordern und ebenso, daß der Verdienst 
in Anbetracht des gefährlichen Cha- 
rakters der Arbeit ungenügend ist. 

S e ch ste n s. —- Diese Forderung 
ist zu unbestimmt, doch kann im All- 
gemeinen darauf erwidert werden, 
daß der HartkohleniDistrikt zu den 
erfolgreichan Unternehmungen in 
den Ber. Staaten gehört. 

s Siebtens. Das Verlangen 
nach einer Abkürzung der Arbeitszeit 
ebne einen Lohnabzug muß als unge- 
recht bezeichnet werden, weil die Gru- 
ben infolge des Streits beschädigt, die 
Kosten der Förderung bedeutend ver-« 
mehrt wurden und die jetzt zwar et- 
was erhöhten Preise nicht aufrecht ersi 
halten werden können. 

Achtens. Eine Meinungsvers 
schiedenheit mit den Arbeitern be- 
treffs Messens der Kohlen ist nichts 
vorhanden I 

R e u n te n B. Präsident Baer erii 
klärt, daß infolge der Organisation 
der United MineWorkers das Geschäft 
und die Disziplin gelitten hätten und 
überhaupt unerträgliche Zustände geJ 
schaffen worden seien. Im Uebrigen 
weist er darauf hin, das-, die Streit-» 
Eotnrnisfi.on den angenommenen Be« 
dingungen Zuiolae tein Recht habe, dir 

Organisation der Nriibenurlieiter an 

zuerkennen Er fügt als-IF runzli, da 
wenn eine Arbeiters-scL si: 

— 

schafer werde, die ins-zin- s":!- c 

Hartkohlenaebiet liest-Hist « »Ak- Ist-« 

Gesetzen fiixie nnd THIS-is «-—:- «T,-«."’ 

auf Arbeit itiqisktclus Iks » :« « :l«.: J 
ständen mit einer ils-ist«in »· .«: wiss 

könne« ; 
Hypnoti:—i:::i 
Savannah, Ga» l: Nev. 

Ein Farbiiier Namens- :!I-’i«l-x:«. isisk 

ehemaliger Etriifliiig, lerne tiirzlirt 
ein Bekenntnifz ab, wonach er Gugjc 
Bourquin und dessen Diener tödtete. 
Er machte geltend, daf: ein weißer 
Mann ihn zu dem Verbrechen ver- 

anlaßte Um die Glaubwiirdigteit 
seines Bekenntnisses festzustellen, wur- 

de Mille-r himnotifirt und im Zustand 
des hypnotisctien Schlafeg erklärte er 

daß er nicht selber Bourquin tödtete, 
aber die Schüffe vernahm, welche ihn 
iu’s Jenseits beförderten Er bei 
zeichnete die Stelle, wo das Verbre- 
hen verübt wurde und beschrieb die 
personen welche die Schüsse abfeuer- 
is Man glaubt ihm aber nicht unt 
I so klug wie zuvor. 

Blickin die Zukunft 
New York, 12. Nov. 

einem Bankett der Minnefota 
Erzbischof Jreland seiner 

rzeu Ausdruck daf; in niclt 
da einen Theil der 

O n werde, liinziiiiii 
-« arti-J auf fried- 

-»- er Mike werde. Ale- 
.«- bezeichnete ei 

Lo sen Messen oeetskannnnnrgen oesl 
ireite Er hatte schmerzliche, doch ker-; 
ne gefährlichen Verletzungen dadrinne-- 
tragen. 
Aus der Bundeshauptstadt. 

Washingtson 12. Nerv. 
Der Präsident hat Williarn Michael 

Byrne zum Bandes-: Diitkitts Anwalt 
von Delaware ernannt. Derr Bnrne 
bekleidete dasselbe Amt bis zum ver- 

flossenen Oktober, als er es niederlegte 
nnd Kandidgt iiir einen Sitz im Con- 
aren wurde Er erlitt eine Niederlage 
und hat jetzt fein früheres Amt zurück- 
erhalten. 

Laut dem heutigen Aar-weise des 
Schatsnmtes beträgt der veriiiabare 
Baarveinn d S 30-l.227.892). wovon 

sich its-l :;.:3 in Gold ist. Dazu 
kommt die l-Soldreserve von sit-Jus 
00(),W0· 

Verbrechen vermuthet. 
Ottumwa, Ja., 12. Nov. 

Jn seinem eigenen Hause in Chari- 
ton erlitt der bejaht-te Thomas Baxter 
den Flammentod, wärend Hunderte in 
der Nähe standen, ohne ihm helfen zu» 
können. Während dieLeiehe verbrannte, 
verbreitete lich das Gerücht, daß Baxter 
zuerst ermordet worden sei und die 
Thäter das Haus in Brand steckten, 
um die Spur des Verbrechens zu ver- 

wischerr. 
Vom Tode ereilt. 

New York, 12. Nov 
Während der Tanzstunde in einer 

Tanzfchule an der 14. Straße brach 
Fel. Clizabeth Syme aus Bahonne, N. Y» plötzlich zusammen und war im 
nächsten Augenblick eine Leiche. Eine 

innerliche Blutung hatte ihrem Leben 
ein Ende gemacht 

L e b e n S rn il d e. 

Bloomington, Jll» 12. Nov 
z John Werner, ein wohlhabender 
Frmer im Alter von 70 Jahren, nahe 
Malen City wohnhaft, beging da- 
durch Selbstmord, daß er die Mün- 

dungen seiner doppellirufigen Flinte 
gegen sein Herz richtete nd die Drücker 
nnt dem Fuß berührt. Er war aus 
der Stelle todt. Krankheit wird als 

»das Motiv der That angesehen. 
Das Bostoner Mordge- 

heincniß. 
Bestan, 12. Nod. 

Man G· Malorn welche wegen Er- 
mordung von Fel. Clara A. Motten 
III due- 1 PMB- ask-umn- sei-if- 

ten wurde, ist in Freiheit gesetzt wor- 
den. Dagegen wird der Neger George 
L. O. Perrn als der Mordthat ver- 

dächtig in Hast behalten. 
Vom Arbeitsmarkt. 

Los Angeln-T Cal» 12. Rob. 
Präsident Riplev von der Santa Fe- 

Eisenbahn wurde über die Bewegung 
unter den Angestellten betreffs Erhö- 
hung der Löhne befragt und erklärte, 
daß er keinen Streit befürchte, vielmehr 
die Ueberzeugung habe, daß eine Con- 
ferenz zu einer friedlichen Einigung 
führen werde. 

Zusamineiibruch. 
Wiltesbarrr. Pa, 12. Nov. 

Das alte Plielpszi Gebäude braili 
zusammen, Eliarles Price wurde ge- 
tödtet, Innre-J Roß tödtlich und drei 
andere Personen leicht verwundet 
Dies gesehn-in während die Arbeiter 
damit beschäftigt waren, das Gebäude 
einznreisjen 

Abliernfen 
New York, 12. Nov. 

Georg Gerhard, einer der ältesten 
Portraitmnler dieser Stadt, der die 
Bildnisie einer großen ;-3alil promi- 
nenter Männer malte ist in feinem 
72. Lebensjahre gestorben 

Gouv.Yates’Vesinden· 
Springfield, Jll» 12. Nov. 

Jn dem Befinden des am Typhus 
erkrankten Gouverneurs Yates hat 
sich während des Tages keine nennens- 
werthe Veränderung eingestellt. -,Er 
verbrachte eine ruhelose Nacht. Um 
Mittag Cetrug seine Temperatur 101 
2X5 Grad, eine kleine Zunahme gegen 
gestern, der Puls betrug 96. Die be- 
handelnden Aerzte erklären, daß die 
Steigerung der Temperatur lein An- 
zeichen einer Verschlimrnerung des Zu- 
siandes ihres Patienten ist. 

Schaden 8875,000. 
New York, 12. Nov. 

Nach einer genauen Vesichtigung des 
an der East River-Brücle angerichtet-m 
Schadens haben die Kontrattoren fest- 
gestellt, daß der Verlust nicht über 
875,000 beträgt und die Verzögerung 
die Dauer von zwei Monaten nicht 
überschreiten wird. 
Die Grubenbesißer ant- 

w o r t e n. 

Washington, 12. Nov. 
Carroll D. Wright, Recorder der 

Streit-Comniission, hat die Antwor- 
ten der sechs Unterzeichner des schieds- 
gerichtlichen Vertrags empfangen und 
wird sie dem Präsidenten Mitchell so- 
fort zusenden Mit Ausnahme der 
sAntwort des Präsidenten Baer von 

Reading Co» dessen Antwort schon 
e veröffentlicht wurde, werden diese 

Harten morgen bekannt gegeben- 
tzfklimm verbrannt. 
T « 

z Milwaukee, 12. Nov. 
« Herbrannh so daß wenig 

«· seine Wiederherstellung PXJP 

S 

s 
«« »- 

schwere Inflaae en verantworten Nach 
Dain Aasiaaen hatte Annie ihw eine 
brennende Lampe an den Kopf gewor- 
fen wodurch diesel erplodirtez das 
brennende Petroleum ergoß sich iiber 
den Körper des Unaliialichen und ver- 
brannte ihn in schrecklicher Weise. 
Einweihung der Handels- 

t a m m e r. 

s New York. 12. Nov. 

l Jm Beifein des ehemaligen Präsi- 
jdenten Cleoeland. des Präsidenten 
IRoofeoclt und der Vertreter auswär- 
Ftiger Reaierunaen fand die Einwei- 
j hung der New Yorter Handelstammer 
; statt. Die Feier wurde durch Pastor 
’Morgan Dix von der Dreieinigkeitss 
»iirche mit einem Gebet eröffnet, wor- 

auf Mart-is K. Jessup, Präsident dir 
handelstammer, die Gäste begrüßte. 
Grover Eleveland hielt dann eine An- 
sprache, in welcher er dem amerikani- 
fchen Unternemunasgeisi und dem 
handel im Allgemeinen als einemVori 
boten der Cioilifation hohes Lob 
sollte. Während seiner Rede wurde er 
oft mit Beifall unterbrochen. Nach- 
dem er aeendet. erklärte derVorsitzendq 
daß Präsident Roofeoelt feine Haupt- 
rede erft am Abend beim Bantett hal- 
ten werde, aber schon ietzt einige Worte 

sprechen wolle Die ganze Versamm- 
unq erhob sich, als der Präsident vor- 

trat. Derselbe beaniiate sich damit. die 
auswärtigen Gäste im Namen der Na- 
tion zu begrüßen und wandte sich be- 
sonders an den französischen Botschaf- 
ier Eambon, der nächstens Washing- 
ton verläßt, sowie an die Vertreter 
Deutschlands, Nußlands nnd Eng- 
lands. 

E in i g e n s i ch. 
Hazletom Pa» 12. Nob. 

Die Differenzen zwischen der Firma 
Wentz ckc Co» welche die Silverbroois 
Kohlengrubr betreibt, und ihren Ar- 
beitern, die sich nach der Beendigung 
des Generalsireites weigerten, die Ar- 
beit wieder aufzunehmen, weil die 
Firma nicht alle Aus-ständigen wieder 
anstellen wollte-, sind zufriedenftellend 
beigelegt worden. Die Grubengefelli 
schaft hat sich bereit erklärt, alle ihre 
früheren Arbeiter wieder anzustellen- 
bis auf zwei, und auch diese sollen 
Plätze erhalten« sobald welche frei wers 
den. Ferner hat sich die Firma bei 
reit erklärt, den Leuten; welche in ih- 
ren —- der Firma —- Häuser wohnen 
und rnit der Miethe rücksiiindig sind, 
ausreichend Zeit zum Bezahlen dersel- 
ben sowie auch der Kohlenrechnnngei 
In geben« 

Eine Ernennung. 
-«.,. ..,,.-·., -... ..-... 

Das Kriegsamt hat vom Gouver- 
neur Taft eine Kabeldepesche des Jn 
haltes erhalten, daß Elrner B. Bryan. 
früher von Blooniington. Jll» zum 
Superintendenten des öffentliches 
Unterrichts auf den Philivpinen ers 
nannt worden ist. Die Ernennung 
erfolgte auf direktegs Ersuchen der 
philipvinifetien Schullelirer und giebt 
allgemeine Zufriedenheit Herr Brnan 
gehört ictson seit einiger seit dein 
Unterriclitgioeien der Pliilimiinenan 
und war Zuverintendent des öffent- 
lichen llnterricknesz in der Stadt Ma- 
nila. 
Korruvtion in Lansing. 

Lansina, Mich., 12. Nov. 
Die aus maßgebendet Quelle stam- 

mende Nachricht, baß in wenigen Ta- 
gen mehrere Personen verhafiet wer- 
den würden, welche vor smei Jahren 
die Jurn bestachen. die Col. Eli R. 
Suiion von der Anllaae des Betrug- 
freisptach, bat hier eine Sensation her- 
vorgerufen. 

Eine Entscheidung 
New York, 12. Nov. 

Der Einwanderungs Kommissar 
Williains bat vom Schatamt inWashs 
ington die Entscheidung in Sachen » 

von Mascagnks Musiletn erhalten 
Die Entscheidung besagt, daß dieie 

Musiker in die Ver. Staaten einge- 
lassen werden könnten, da es Künstler 
seien. 

A n g e l la g t· 
Grand Napids, Mich» 12. Nov. 

Die Großgeschwokenen erhoben ir 
aller Form Anklagen gegen den Post- 
nieifter Elnier Herendon von Bald- 
win, Mich» und gegen D. O. Millei 
von Chieago, welche im vorigen Mo- 
nat unter der Anschuldigung verhaf- 
tet wurden, einen Lotterie- und Grün- s 

dungsiPlan unter betrügeriicher Be- 
nutzung der Post Zu betreiben. Da- 
gegen wurde die Aiiikliuldigung gegen 
den Countn Schatzrneifter Homer Cuts 
let von Lake County, in derselben Sa 
che, unbegründet gesunden. 

Bei des Vorführung im Gericht pcä 
« 

dirte Miller schuldig, und Herndon 
nicht schuldig Der angebliche Lot- 
terie- Plan bei-merkte, einen »Buhni« 
für das Dorf Baldwin herbeizufüh« 
ren, in dem Bauplätze verlost wer- 

s 

benfollten 
Schiffsnachtichten 

Angekornrnem 
New York,11.Nov. 

Friesland von Antwetpenz Kron- 
prinz Wilhelm von Bremem Seotia 
von Genua. 

Steinen, 11. Rov.— Reiter Wil- 
helm er Groß-« von New W 

um«-um« n. gis-. — »Ist-im- ; 
m Retv Vort. 

MWL U. Nov. —- .Wc&#39; von 
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eg ist vollständig 
vckaohrerr Hm ab- 
gclqgkkt, wem Mu- 
rrrrrc rmrbrrr unt 

csks mnk aus bin« ht- 
ftcn Mah, vorzüg- 
lichstem Horch u· 

rcirrsskm rr r resi- 
sch c rrr Wasser mrt 

nrjssfcrrr ; Urian 
hergsrtrsltr 
es irr stark und ge- 
halwoll rrrrd kann 
Du k,«r nxr rsjrirrrrke, welche nach arrfrrerrgendmr Li erk einer Stärkung bedürfen, irr-. 
rrrre «r"rr Kranke ner cchrvache, welche verlorene Kräer wieder erlangen wollen, 
qrrnr lescrndersrrrrpsohlcrr werde-r Eine Probkbefrellung— Fofrc oder Masche-n- 
bres wer kacn irberrerrgcrn 

sTORZ BREWINS Stint-ANY- 
OJZTAIEIA, LTJIERASKA. 

Gebt-. Hienerm xokalagenteu für Grund Island-. 
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Auch ein Grund iur Freud-ei Jn 
einein kleinen Lertdien ain Rhein ivar 
eine liiedere Beinelxnerin von der Ueber- 
schweniinung heirnaesiiilit und aus 
öffentlichen Mitteln entfiiiädigt wor- 
den. Jiii Jahr darauf betrnf sie ein 

leicher Unfall. Sie erhielt wieder eine 
taatliciie Entschädigung aber dieses 

Mal nach ikirer Ansicht in nicht genü- 
gend-ein Maße. Kurz mischlossen ging 
sie aus das Bürgermeister-am und sor- 
derte dort eine Erhöhung des ihr zuge- 
billigten Schadenersaizeg Als nun 

ihre Forderung abgelehnt wurde, sagte 
sie im Briisiion tiefster Empörung: 
»Den sagen ich Uech, Herr Bin-gerinn- 
ster, et tütt noch esu wirt, dat iner sich 
ar nit inieh freut, wenn mer iivvers 
chwembt wehd!· Sprackfs und verließ 

das Lokal. 

sprang auf einen sessvfnsiss Insel 
Tie kleine Tochter von Hrir J. N. Pomll 

Inmn auseisen umgekehrtenNe en, welcher 
aus egsnptennig: Nö elii hergesie ther, und 
ein tagel drang so ständig und ein anderer 
halbwegs durch ihren Fuß. Edqmberlain&#39;s» 
Schiner-tend- Valfain lchnmboislain s Psinä 
Beitr-) wurde promytan einande; tünsMii 
nuieni Zier-deren die ersetzen verschwun- 
den un keine weiteren Leiden waren u con- ! 
neusten- Nach drei Irren en trug da Kind 
seine Schuhe spie Kalt ,ohne ir end 
weiche Unnnnedmp ichieir. Poive 
tin sachkundig-Os- Itssusnssuss sus- Tosssthsi 
Va. Schmerzen-Balsam ist ein nntiseptisch 
wirkenbes Mittel undjbeilt solche Verletzun- 
en, ehe sie zur Reise gelungen, in einem 
rittel ver Zelt, welche bei gewohnlichei Ve- 

handlungiweise ersoroerlich ist. Zu verlau- 
ten von ist. W. VuchhetL 

0Ä"Ssxs«0:i-Ti4. 
Wo die Besonzllselhclmmeclzoieultllept 

nie-r- 

M W ve-: 

tkpkdnnlzri:lplttlkr. 
Stil e:«·s1!-:«.-".- :-1P:«.. .e:"-!-:rt. 
So bes:·1l:is sp s:1« silmenlert 

Ver 11!c.:.4x-:1 :&#39;-:-.- ls sxxsksr die Bewunde- 
rung drit. nsso ils-r « nis; anflnsrt 

Für tm »Hm e» Dir-sue ist der Verstand 
der beni- Erstichensrellrt 

Man spricht wohl vcsin Lebens-laut, nnd 
trotzdem geht ee bei lo vielen uiclit recht vor- 
wim. 

Das Glück suchen wir, das Unglück lacht 
trus- 

Wen die Frau sum Manne macht, verbleibt 
immer eiv—Weib. 

en die Genüsse der Welt gibt es nur 
etue r: sie gründltch kennen zu lernen· 

Man kann von allen L- sretsela Und 
doch Ietne einzige M 

Uele Menschen nnr deshalb eW 
Iethe aoch tu W W 

Set- sesen in set-Ir. 

.Jch glaubte, in Stücke ergehen g müs- 
en,« so schreibt slsreb ee von elsare, 
let. »Gut-lacht uni- la mer Rucken nasch- 
en mir das Leben zur unl. Jch konnte 
veder essen noch schlafen und sühlte mich un- 

ähig zur Arbeit, als ich anfing Electne Vie- 
ers zu gebt-an en. Derselbe wirkte wunder- 
hätig· Jept chlasetch gut, kann Alles aeg- en, habe an freisten gewonnen und h e 
kreude an schwerer Arbeit« Er iebtschrvas 
ben, kranken und ab elelsten euten gute 
Heiundheit und neues eben. Verlucht Ihn- 
ltur 50c in A. W. Buchheit’s Apotheke- 

detnnehfeeser - einst-neu über 
sie Unten Poet e site-seyn. 

It a i e :—Binsalntspreiz zur ersien Klasse 
plus 02110 sür die Nundreisr. 

kennt-klump- 
Artansas, Ariiona, anian Territory, 
Louisiann, New Merico, Oklahoma und 
Teras. 

li erkaussdnteen:——e. und 18. Nov-, 
2. und 16. Dez· 1902, ti. und 20. Jou» Z- 
und l7. Feb» Z. und l7. März und 7. und 
21. April 1903. 

Bültigkeitsduuerx —21 Tage vom 
Verlaussdatum 

J e hyerl i e g e n :——(5tlaubi aus der Hin- 
rei e. 

Für nähere Einzelheiten erkundige man r in der Union Pnkisir Ticket Ossice o er 
lchreibe an W. H. L o u ck I, Ast. 

sler persönlich seleitete Ist-Meter 
von com nach Teils-rules 

site Ins-est m Hinte. 
Diese Ereursionen verlassen Omnhn eben 

Mittwoch, Donnerstag, freien und onn- 
Ibend um 4:26 Nachm. n Pu man Tonn- 
ten las-vagen Diese We en nd den 
Isnzen von im Errursioni ien e ersah- 

jläkk Eil- ptä"f"’-«" s- Wäz VI Ullks e n i m es- eI en 

sitz umsritt-uns Mr Dinqa nach alitors 
i 

Vielen Ema-flogen kann nun si? ek- m 

BGB «- Ast-WITH 
ode- en 

Ost-schlank 

7 

Husimgmc Fahrplan. 
RUUIE Grund Island, Neb. 

, Dineolm kennen 
: Omaha. Helena. 

Shiro o Butte, 
« 

« oseph, Bonn-IT 
Kansas City, Salt Lake Sm- 

Sk. Muts Sen Fraucisco 
und alle Punkte nnd alle Punkte 
Lsi und Süd. West. 

Züge gehentvteiolgt: » 

so 390 10tahtsrotehsniunmANY-cha- 
kstah Endres- kmcolm cui-Ihm KMZ St. its-h Kil. Aus Chi-: asso« z «&#39;(v Lord 

from Rot-is täglich. am smnt ! h« Hauch wes-M nahm«-, s YOU-DE 
cui-ch- tmdh ( l. ausg. Mut- ! 

lag-. soc-m Mich Brot-a OR Rotz 11 
l kund- iw t l. aad sum- O 

us, laslq nah toten soc Du aus : 
stimmt-d MI, tägl» Un- 
mitt, L Si. ss s s. 
um« HEFT-m cxkssäth END IMI 
set I III-tu pfl, IM, I füt. ] 

W 
k· C s 

Immun its-. sum-, yskt in « IM· 
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· Ost-so III Nat-It 
Lin-l- Röka I i10,sspesu, somet- rokes o- III Ist-; sit-) Kad- 
Dumsetm stauen-I- 
DI s I« L e tue Rä. Its nig. ou- 

I
 

Co los. Ist-ts, pack IO ROD- 
Cmtt und Use-l- 
Lsesls m, l as. Son- h 
lass, stde Zss unsc- L . o sub 
seminis Inst-, l. Vein 

.. CLIUD Ost CHOng herbe-. ; Mo An« 

Z
 

c
 

let-. sam, Gott-h son- 
Id I Ist. stimt sum 

Miti- Css III stät-is Mir M, Csi e 
II M. e-. stseu Ins-tm Ist sag-s . NR 
u. use-I che- Isskt l- tes sent-IF 

m. äus- sssus taki-. Ins-e- msku so ki-- 

Uns I- 

män. III-. C hälI III-It III Typkksitmocm Strand Heim-II 
used Rose-um 

· Ko U III-d 40 lauten nicht Sonne-ge nnd IIOI III-II- 
lc von Grund Sile-L 

III ei, Zemqbelleey Isme- Isd sillele sprecht 
sue-ers ils-Inn Ihn-. Sonach 

sgesl Sen-d Island obeI 
s. Its-cis Ostens Dass-Im Ase-t, Hund-, sieb- 

UMCN PAclflc IAIUWAU co. 

Die »00etlaus Rotte-« 

Bahnhvf, Locuft d- Front Straße, 
Stand Island· Telephon Iso. 

Koch dem Osten. 
» « Hine. :I;45 Nachm. ko. -, FM VWUI - Abg U:50 Rachen. 

I Ant. 11:05 Bonn. sto. 102 Heu-« n:15 Vorm- 

cep.4 Ishicagv Sol ZZE äzæ 31333 
Ikp CIfqsierIICIpteß ZU« Ang II Zg Iäägmf 
m S· i Abg. 4 :50 Nin-g. 
Grund Island Lock-l 

No. 12 Chie.Speeial J äs; ges Mem· 
No. 18 Schnell-zum zsbz 8::zo Nachm. 

« A« Lust Fracht, Z sog. 12:oI Nachm. 

No. Æ—Fmcht Aas 7:20 Abdo. 

Nach dem Westen. 

Ko· l Ovekland Links-M Zur THE Fäss- AU.1:2ZNI m, Ko. 101 R z sNa m 

seu- Fqst Man, 
« M » Nähe-:- 

iim s, Dem-et Spi. ges Läg gez-. 
NO. P z OWD Island Lokal Aue. to sso Adve. 

40 Morg. Ank.1:0 No. 11 col. Speenl i M 10.4z « 

Ko. PFSchIIell Frucht, Xb In. 6 Ob Morg. 
Ab s :45 Morg. 

No. 19—Schuka-Fkachi M; III-IMP- 
«1to.P-,LoealFt-I I, Ant. U: leokg· 
Ro. 270 Lokal Fta I Abg. 7 :0»Mocg. 

« Täglich ausgenommen Sonntag-, vie 
übrigen IäglIch. 

Speiseva gen III Züqen No 1, 2, IF 4, 6 
S, II und 1 Züge l und s iolIde Pultman 
Züg e. Dur laufende Wagen, kein Wagen- wechfel BI eIs verkauft und Gepäex entge- 

Ingenommen noch allen Plätzen In deII 
er SIaaIen und Wunden 

W. h. Leuen, Ase-n 

cis-III te Zinsnehmen pas-s 
Elle-sahen 

sqbnhoi Loeust ä- Front.1elephon M. 
its. Ss Abgang .............. 7 Ums-does 
Ko. 81 Ill- ang ............. 1:40Rcchen· 
Ko. M In untI ............ 10:45 Rot 
Kasksnknnft .............. 8:00 U 

wie Züge lauer nur WochenmgsJ 

WIIILWWIL 
n«.4, mik- cxM u III-k- 

äu- . lgäneluesa 
End-eint abIT .«omN-3u Ip ,..« ...... c C III- « UT cqu .......... Mo um 

m. u, » zMDUbO , ..s"s. OIOII .- 

Ist-. III-«- EAN-EIN VII-MS s U I c 
user sitt-ils L Ih. uright ME« s- 

IOosisOsM 

Veranstaltet Ihr eine Aut- 
nom- 

Tmm kommt nach der since tw- 

,,Etimt:i Acuriqn und Luxle und 

nmdxt m bekannt US Ist tm- beins Br- 
canmmuchung die Ihr luden könnt 

Auch drucken mn Huch Zettel, klein »n- 

qiosk, m e u g l i II ch cx Sprache zu Ins 

drszxstkn Preisen. Wer also une Lins- 
tmn obmlmlkm gedenkt, komme m uns-. 

Don-T St-: Fookcos 
Th- ais-tret It des-II Iloocieci 
Its wandle-s lssltstlom o- 

Rockf MOUNTAIN 
O fe« 

To protect Use public II all 
Wittentlcstoosk Ind- 
--klk. lot-C wirst-keck st- qzcksshdst 

»Es-:- nsvsvo 

Mode-o ist-tu la sc Cis-I- II Ich 
Mut-sonntle cui-« Idwsllwdmm 

Unsinn-Ists then last mindeoCssoU 
Is- Im Mk mou- mmtat vio- v Ists 
IMVC u note-»st- sakosy nack- Um 
— ho- Vusmz txt-Mark Nun-Eli h 
lass-sonstwo- setsoq, Num- bist-. 
III M at solt-Ovid or euer-M tw. 
M mi- oas tot-easy dass-use- okmw. U 
Mont- euus di Mai u Ihr— »Ist ot stutsqdci 
Ists-— ums mem- smt blos-il deucht-. bit-s- 
ios M Un Isol- slovv u- chschs Isch- 
mtuss the qko of kennt-. x Ich- os ins-m 
M Wortes-. last-s on hum- Usvlfcms 
mäst. II cui he- Mtsd tu sont soc-Ist sy M, 
Ihoc psk pack-ts. or st: Ink Ist-do. fass 
tin Inn-a met-»so to me ot- I- 

sts-sy. I( is-- Um must-·- cn-0. Armka ok- 

Iom u otcth c0.. «-»--;;».L«.·«:-"2;:1BL"«« 
Pe: LImmmnn C- Banmmuh Nmub »Häme 

A chi Ikt «) «·-""X«k"d 
ti.(c(.n«-«1&#39;I — « -l««-"« 

n-- ig. —- 

s«k’)« P ««J 
Stuhl anh 
k11c41!.5. A 

s,!1411«1-i;sssns sr 

Its-H »J- 
gkg III ."s«.s its-c 
UII l,·.".k«I. 

UJV A.,k"nsh-. 

Keine übertriebm hohe 
Jahrg-reife ans den Zügen M 

Mittel Plato-« Eisenbahn. 
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END WW IMIllkI Ule Z II AW DÜUIUUW 

Des-i Wechsels der Ba nwagen nach New 
York über 

Lackawamm Eisenbahn- 
Dutchfahrmve Schlaf-sont nach 

New Yokk über die wes Ihm Eil-um- 
Dnrssshreuve schlauen-u nach 

Bosion über die 

MSW u Ists-Ema Eisenbah- 
WMsM Ist-« sei-mass mMs.gs-wd: 
IMI I· Ost-Ists· Instit-Ism. 

tu Ist-s A OW, Jl. 

«6 ..-- 
LEij anfassj - 


